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Halle Sonnabend den Auguſt

W T Großes Hauptquartier 5 Aug
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Wie nachträglich bekannt wird haben ſich die geſtern
berichteten Kämpfe nördlich der Somme auf breiterer

Front und gegen ſtarke engliſche Kräfte ab
geſpielt ſie dauerten zum Teil tagsüber noch an Die
im Abſchnitt von nördlich Ovillers bis zum
Foureaux Walde vorbrechenden Engländer ſind
unter großen Verluſten für ſie an einzelnen Stellen
nach hartnäckigen Nahkämpfen zurückgewieſen Neue
Kämpfe ſind heute bei Pozières im Gange Ein

Schwere Kümpf

Gegen die 6trypaſtellungen

Von der ruſſiſchen Grenze 4 Auguſt Nach den neuen
Berichten von der ruſſiſchen Front machte ſich in den
letzten Tagen hauptſächlich ein Schwerdruck gegen
die Stellungen der Armeen Bothmers be
merkbar Dieſer Druck galt vornehmlich der Einnahme

von Brody und der Strypaſtellungen Mit
rieſigem Aufwand von Menſchenkräften und Material
wurden die Kämpfe eingeleitet die heute noch nicht als
abgeſchloſſen gelten können Der ſich wieder verſtär

n Flankendruck der Armee Linſingen
ſollte durch rückſichtsloſes Einſetzen gewaltiger Kräfte in

franzöſiſcher Teilvorſtoß wurde nachmittags ſüdlich von
Maurepas abgeſchlagen

Jm Aisne Gebiet machte der Feind zahlreiche
Patrouillenunternehmungen die überall erfolglos
blieben

Rechts der Maas wurden bei unſeren geſtrigen
Gegenangriffen im Abſchnitt von Fleury 468 Ge
fangene von vier verſchiedenen Diviſionen eingebracht
Jn der Gegend des Werkes Thiagaumont entwickelten
ſich von neuem erbitterte Kämpfe

Jm Somme Gebiet wurden zwei
Doppeldecker im Luftkampf abgeſchoſſen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls

v Hindenburg
Uebergangsverſuche der Ruſſen über die Düna bei

Dweten wurden vereitelt
Die Zahl der bei Rudka Mirynska

gebrachten Gefangenen iſt auf 561 geſtiegen

Am Sereth nordweſtlich von Zaloſee wurden

feindliche

ein

mehrfache feindliche Angriffe abgewieſen bei

Reue ſchwere Kümpfe nördlich der 6omme und öſtlich der Muns
Ratysceze über den Sereth vorgedrungene ruſſiſche
Abteilungen mußten einem Gegenſtoß wieder weichen

bei Miedzygory und Czyſtopady hält ſich der
Gegner noch auf dem Südufer

Front des Feldmarſchall Leutnants Erzherzog Karl
Jn den erfolgreichen Karpathenkämpfen

wurden bisher 325 Ruſſen gefangen genommen und zwei
Geſchütze erbentet

Balkan Kriegsſchauplatz
Keine beſonderen Ereigniſſe

Oberſte Heeresleitung

der Armeen Gruf Bothmer und von Linſingen
der Gegend von Luck und am Stochod abgebunden
werden Zu dieſem Zwecke wurden die Armeen
Scherbatiew Kaledin und Leſch durch Jnfan
terie und Schützentruppen durch eineinhalb Armeekorps
aufgefüllt Auch hier ſind die Kämpfe noch nicht ab
geſchloſſen Der ruſſiſche Maſſenſelbſtmword ſoll
hier unter allen Umſtänden die Deutſchen und Oeſter
reicher auf das ſtrategiſche Ziel Kowel zurückdrücken
damit der Armee Sacharow der konzentriſche Vor
ſtoß auf Lemberg gelingt Aber ſelbſt der Rußkfi
Jnvalid kann nicht daran glauben daß Lemberg jetzt
ernſtlich bedroht iſt da ſich eine gefährliche Kon
zentration feindlicher Kräfte in der

Aas Handelsunterſeehoot

Kapitün König über ſeine Heimfahrt

Lugano 5 Auguſt Laut Corriere della Sera
ſind über die Abreiſe der Deutſchland noch
folgende Einzelheiten zu verzeichnen Das Unterſeeboot
kreuzte am Abend am Kap Virginia und nützte die
Dunkelheit aus um ſich mit großer Geſchwindigkeit an

die Grenze der amerikaniſchen Territorial
gewäſſer zu begeben Die Deutſchland war in
einiger Entfernung von einem amerikaniſchen
Kreuzer und zwei Torpedobovoten eskortiert

außerdem von kleinen Dampfern die von Aus
flüglern überfüllt waren Drei Meilen von der
Küſte entfernt hielt die Deutſchland an und die
Mannſchaft ſang an Deck vereint Deutſchland Deutſch
land über alles dann folgten lebhafte gegenſeitige Hoch

rufe Die Deutſchland tauchte unter und ver
ſchwand Kapitän König erklärte vor der Abreiſe
aus Baltimore daß er noch im Laufe dieſes Mo
nats in Bremen einzutreffen hoffe und daß er den
Weg durch den Kanal nehmen volle trotz der Be
wachung durch die Engländer Die Deutſchland habe

Richtung von Kolomea bemerkbar mache Be
zeichnend für die ruſſiſchen Abſichten in der Bukowina
iſt daß die Armee Leſchitzki neuerdings durch
Kavalleriekörper verſtärkt worden iſt dagegen wurden
vorwiegend ſchwere Artillerie und auch Jnfanterie
formationen abtransportiext Jn militäriſchen Kreiſen
Petersburgs will man daraus ſchließen daß die Lage
Leſchitzkis durchaus nicht roſig iſt Tgl Roſch

Re Kämpfe in den Wuldlurputhen

K u k Kriegspreſſequartier 4 Auguſt
Jm Laufe des 3 Auguſt haben die Ruſſen ſtellenweiſe
ihre Angriffe fortgeſetzt Die Vorſtöße trugen jedoch

nicht die Merkmale der Einheitlichkeit und überdies
ließen ſie im allgemeinen die Heftigkeit ver
miſſen durch die die letzte feindliche Offenſive gekenn
zeichnet war Das Wiederaufflammen der Kämpfe in
den Waldkarpathen beſonders im Raume von
Kirlibaba und auf den Höhen nordöſtlich des
ſchwarzen Czeremosz iſt für die k u k Trup
pen erfolgreich verlaufen Unſere Stellung
am Capulberge und ſüdweſtlich der oberen Mol
dawa haben ſich als äußerſt widerſtandsfähig erwieſen
und alle feindlichen Bemühungen ſind bisher in dieſem
Raume unter außergewöhnlichen Verluſten zuſchanden
geworden B

ltſchlund guf der Heimreſſe
außer ihrer Ladung an Kautſchuk und Nickel auch
Bier für die Mannſchaft an Bord ok Anz

Getüäuſchte Hofnungen

Genf 5 Auguſt Die Berichte der Pariſer
Blätter über die Ausfahrt der Deutſchland
weiſen Zenſurlücken auf Es fehlt beiſpielsweiſe
der Abſatz über die Hochrufe die vom Kap Virginia
zurückerſchallten während die Mannſchaft auf der
Brücke Deutſchland Deutſchland über alles ſang

solldaritätzerllürung der Entente e et le t bin un
Haag 5 Auguſt Reuter meldet aus London

Jn der Queenshall wurde geſtern eine große Verſamm
lung abgehalten in der die Verbündeten ihre
Solidarität und ihr Vertrauen in den Sieg zum
Ausdruck brachten Die Geſandten Englands
Rußlands Jtaliens Serbiens Bel
giens und Portugals waren zugegen Miniſter
Painleve vertrat Frankreich Asquith und Bonar Law
hielten Reden die begeiſtert aufgenommen wurden T

Ftalienz Verrat

Haag 5 Auguſt Tittoni richtete anläßlich des
Jahrestages des Krieges ein Schreiben an den Gau
lois worin er mitteilt daß er bereits am 24 Juli
1914 die Nichtanwendbarkeit des Dreibundver
trages betonte ſelbſt falls Rußland in den Kampf
eintrete Tgl Rdſch

Re Entente und Rumänien
T Genf 5 Auguſt Jn franzöſiſchen politi

ſchen Kreiſen iſt man über das Zögern Rumä
niens an der Seite der Entente in den Krieg einzu
greifen außerordentlich enttäuſcht Allgemein wird die
auch weiterhin abwartende Haltung der Bukareſter Re

gierung auf die unzureichenden Erfolge der
Ruſſen bei ihrer Offenſive zurückgeführt Unter den
in die Heimat reiſenden Deputierten der Kammer konnte
man offen die Anſicht ausſprechen hören daß die Ein

Jetzt ſetzt man alle Hoffnungen in dieſer Beziehung auf
ein offenſives Vorgehen der Saloniki Armee
Bis dieſe Offenſive nicht begonnen habe und zwar mit
Erfolg iſt an eine Kriegserklärung Rumäniens an
Oeſterreich ſo gibt man in Paris ohne weiteres zu nicht
zu denken Trotzdem gibt die Entente die Hoffnung nicht
auf und verſucht auf jede mögliche Weiſe dem Kabinett
Bratianu gut zuzureden indem ſie ſogar ſeine weiſe
Vorſicht lobt Andererſeits wird Rumänien aber auch
eindringlich gewarnt allzu vorſichtig zu ſein und da
durch alles zu verlieren Ein franzöſiſcher Depu
tierter äußerte ſich dieſer Tage über Rumänien in fol
genden Worten Jch verſtehe die Arbeiter der elften
Stunde aber nicht die der zwölften Um die Rumänen
zum Los ſchlagen zu überreden wird ihnen von den
Franzoſen als leuchtendes Beiſpiel der Verrat Jta
liens vorgehalten das in den Weltkrieg in einem
Moment eingetreten ſei als der Stern der Alliierten
verdunkelt war

T Bukareſt 5 Auguſt Laut Libertateahaben die Diplomaten der Entente dem Miniſter

präſidenten Bratianu genau umgrenzte Ver
ſprechungen gemacht falls Rumänien zum Ein
greifen am Krieg geneigt ſein ſollte Rußland
habe ſich bereit erklärt die von Rumänien gekaufte
Munition freizugeben Frankreich habe ſich er
bötig gemacht eine größere rumäniſche Anleihe
unterzubringen England habe mitgeteilt daß es die
ganze Ernte Rumäniens ankaufen und ſehr

hohe Preiſe bieten wolle Da das Getreide aber nicht
exportiert werden kann und Rumänien nicht genug
Lagerhäuſer zur Verfügung habe ſolle es nach Odeſſa
gebracht werden Bratianus Antwort auf dieſe
Anerbietungen iſt nicht bekannt

Bohrinsly wieder Minſſter

Petersburg 5 Auguſt Meldung der Petersburger
Telegraphen Agentur Das Mitglied des Reichsrates
Graf Bobrinsky iſt zum Ackerbauminiſter
ernannt worden

Cuſementz geiſtiger Rachluß

T Amſterdam 5 Auguſt Wie aus London ge
meldet wird brachte Sir Roger Caſement den gan
zen Tag und zum Teil auch die Nacht vor ſeiner Hin
richtung mit einer Abfaſſung ſeiner Lebens
geſchichte zu Ferner beſchäftigte er ſich auch mit
der Niederſchreibung der Geſchichte ſeines
Kampfes für die Freiheit Jrlands Am
Peyeſe vor ſeiner Hinrichtung übergab er dieſes Doku
ment ſeinem Verteidiger

Die Knebelung der Reutralen

Amſterdam 5 Auguſt Nach privaten Berichten die
hier eingetroffen ſind mußten ſkandinaviſche
Reeder die Charterpartien verſchiedener Dampfer die
mit Viehfutter Holz und Phosphat für die Nieder
lande geladen waren annullieren da die engliſche

Eine Depeſche aus Norfolk lautet Dichter Nebel
macht die Verfolgung unmöglich Lok Anz

Auf offener Gee

Baſel 5 Auguſt Die BaſlerNationalzeitung
meldet aus New York Da nach der Abreiſe der
Deutſchland kein Kanonenſchuß gehört wurde

nimmt man hier an daß es Kapitän König gelungen
ſei das offene Meer zu gewinnen und die Wacht
ſchiffe der Alliierten zu täuſchen Lok Anz

Regierung den Schiffen nur dann Bunker
kohlen geben will wenn ſie für britiſche Häfen oder
für Häfen der Alliierten beſtimmt ſind D
De ötimmung im ſerbiſchen Heer

Wien 5 Auguſt Die Wiener Allgemeine Zeitung
meldet aus Sofia Die angebliche Offenſive des
ſerbiſ en Heeres in Saloniki wird hier als
ein auf die Neutralen berechneter Kunſtgriff an
geſehen Wie hier bekannt ſind die Serben von einer
unglaublichen Diſziplinloſigkeit gegenüber den eigenen
Offizieren während ſie gegen die Engländer und Fran
zoſen geradezu haßerfüllt ſind Die zahlreichen nach
Bulgarien entkommenen Fahnenflüchtigen erzählen
übereinſtimmend daß die ſerbiſchen Soldaten nur den
einzigen Wunſch haben der Krieg möchte beendet ſein
damit ſie in die Heimat und zu ihren Familien von
denen ſie ein Jahr keine Nachricht haben zurückkehren
können An die Herſtellung des König
reichs Serbien glauben auchdie Offiziere
nicht mehr Alle ſind der Anſicht daß England und
Frankreich die Serben nur als Kanonenfutter
benützen wollen ohne daß dabei das künftige Schickſal
Serbiens die geringſte Rolle ſpielt

Kriegsunterſchlugung in Bordegur

T Bern 5 Auguſt Dem Petit Journal
zufolge wurden im Bezirk Bordeaux große Un
terſchlagungen bei Munitionslieferun
gen entdeckt und dem Kriegsgericht angezeigt
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Fürſt Obolenski
ruſſiſcher Lebensmitteldiktator
Nach einer Amtsdauer von wenig Monaten hat der

Landwirtſchaftsminiſter Naumow ſeinen Abſchied
eingereicht Ein Nachfolger iſt bisher noch nicht er
nannt worden Die liberale Preſſe bedauert ſein
Scheiden Man hoffte daß es ihm gelingen würde die
Lebensmittelfrage zu löſen Er hatte mit den
größten Widerſtänden zu kämpfen nicht nur bei den
Produzenten Großhändlern uſw ſondern auch bei oder
innerhalb der Regierung ſelber Jn Rußland wurde
die Aufgabe der Lebensmittelverſorgung urſprünglich
dem Landwirtſchaftsminiſterium übertragen Seit
ſeinem Amtsantritt hat Miniſtervräſident Stürmer
indes alle Maßnahmen Naumows zu hintertreiben oder
u paralyſieren geſucht um ihn zu ſtürzen und die
ebensmittelverſorgung dem Miniſterium des Jnnern

zu übertragen Dieſes war gefügiger bürokratiſcher
und beugte ſich eher dem hochmächtigen Willen des
Premierminiſters

Die Preſſe fabelte von einer neuen Lebensmittel
behörde von einem mit unumſchränkten Vollmachten
ausgeſtatteten Manne der die einheitliche Verſorgung
des Rieſenreiches regeln der Zurückhaltung der Lebens
mittel und dem Wucher erfolgreich entgegentreten ſollte
Man hoffte auch daß dieſer Allgewaltige mit den
Semſtwos und den ſtädtiſchen Verbänden zuſammen
arbeiten würde um ſo das vermittelnde Element zu
nächſt auf wirtſchaftlichem Gebiet zu werden Stürmer
hatte das vorausgeſehen Gegen Naumow ſchreit nicht
nur jede bürokratiſche Tradition ſondern auch die ge
ſamte ruſſiſche Plutokratie Er hatte im Miniſterrat
vorgeſchlagen die Löſung der Lebensmittelfrage dem
Handelsminiſterium zu übertragen Sein Antrag ging
nicht durch Vielmehr gelang es Stürmer eine Mehr
heit zu finden die für die erwähnte Uebertragung an
das Miniſterium des Jnnern ſtimmte Zu gleicher Zeit
aber gelang es Stürmer wie es hieß für ſich beſondere
Vollmachten inbezug auf alle Fragen der Verſorgung
des Heeres und der Flotte durchzuſetzen Dieſe aus
gedehnteſten Vollmachten machen ihn zum Ober
kommandierenden des Rückens der Armee, wie die er
wähnte Zeitung ſagt Keine Behörde will durch
Schaffung einer Zentrale für Lebensmittelverſorgung
in ihren Rechten beſchränkt werden Die ſpezielle Auf
gabe des Landwirtſchafts miniſteriums iſt es nach wie
vor für die Verſorgung der Bevölkerung mit Lebens
mitteln zu arbeiten Der Miniſterpräſident hat über
die Einheit und Gleichmäßigkeit aller Maßnahmen zu
wachen an ihn haben ſich die Miniſter aller Reſſorts
zu wenden Zu dieſem Zweck wird eine beſondere Be
hörde gebildet werden an deren Spitze Fürſt Obo
lenski mit den Rechten eines Miniſtergehilfen Unter
ſtaatsſekretärs geſtellt worden iſt Selbſtändig wird
dies Ernährungsamt wohl nur dann handeln dürfen
wenn Stürmer es geſtattet Es iſt bezeichnender Weiſe
noch keine Jnſtruktion über das Arbeitsgebiet des
Komitees für den Kampf gegen die Teuerung, wie

es genannt wird ausgearbeitet worden Fürſt Obo
lenski ſelbſt ſcheint nicht große Erwartungen auf ſein
künftiges Amt zu ſetzen Er erklärt ſich nicht für kom
pentent in die Verfügungen des Generalkommandos
und der anderen damit betrauten Organe einzugreifen
Seine würde rein beratend ſein

Fürſt Obolenski entſtammt einer der älteſten ruſſi
ſchen Familien Trotz ſeiner Jugend er iſt 38 Jahre
alt kann er auf eine glänzende Laufbahn zurückblicken
Jm Laufe der letzten 2 Jahre hat er nicht weniger als
6 hohe Poſten bekleidet U a war er Chef der Kanzlei
für Zivilangelegenheiten des verfloſſenen Oberkomman
dierenden Großfürſten Nikolai Nikolajewitſch Zuletzt
war Obolenski Gouverneur von Charkow Die Preſſe
die Duma die Geſellſchaft haben ihren Willen durch
geſetzt Es iſt ein Ernährungsamt geſchaffen worden
und eine bekannte Perſönlichkeit an ihre Spitze geſtellt
worden Der wahre Lebensmitteldiktator aber ſcheint
ein anderer zu werden Ein Mann der den Zwieſpalt
zwiſchen Regierung und weiten Kreiſen immer weiter
verſchärft der Miniſterpräſident und Miniſter des
Aeußeren Boris Stürmer

z Dr G r HIErnteausſichten im Ausland
Jetzt wo das Getreide in allen Ländern des Südens

geerntet iſt und in den mittleren und weſtlichen Ge
bieten von Europa und in Amerika die Ernte ausgeführt
wird oder begonnen hat haben die verſchiedenen Staaten
angefangen über die Ausſichten für den Geſamtertrag
auf Grund des Hektarertrags dem Jnternationalen
Land wirtſchaftlichen Jnſtitut in Rom Mitteilungen zu

machen denen wir folgendes entnehmen
Die Ausſichten für Weizen ſind in den haupt

ſächlichen Produzentenſtaaten kaum befriedigend Jn
den Vereinigten Staaten rechnet man mit einer
Ernte an Herbſt und Sommerweizen von nur
207 000 000 was kaum 75 Prozent der Ernte von
1915 ausmacht Allerdings iſt zu bemerken daß dieſe
Schätzung trotzdem auf 10 Prozent höher iſt als die
fünfjährige Durchſchnittsproduktion 1909 bis 1913 da die
Ernte des letzten Jahres außergewöhnlich gut aus
gefallen war wie auch die vom Jahre 1914 Jndien
ein anderer großer Produzent meldet nur 87000 000
Doppelzentner was eine Verminderung um 15 Prozent

Jn Europa ſind die Ausſichten beſſer Jtalien
ſchätzt die laufende Ernte auf 52 000 000 Z ein oder
112 Prozent des letzten Jahres ſie wird auch die mitt
lere Produktion der letzten fünf Jahre etwas über
ſteigen 104 Prozent Jn Spanien wird mit
42 Mill Z eine beſſere Ernte erwartet als letztes
Jahr Aus Tunis und Japan wird im Vergleich
zu den Ernten des letzten Jahres ein Abnehmen des
Ernteertrags gemeldet doch iſt der Ertrag immerhin
größer als der fünfjährige Durchſchnitt Jm ganzen er
geben die 7 Länder die bis jetzt über die Ernten Auf
ſchluß zukommen ließen 396 510 000 d h
76 734 000 W weniger als im letzten Jahre und auf
19 314 000 3 mehr als der fünfjährige Durchſchnitt
1909 bis 1918

Hinſichtlich des Roggen s ſind die Ernteausſichten
in den Vereinigten Staaten ungefähr auf
10 Prozent niedriger als im letzten Jahre aber auf
26 Prozent höher als im Durchſchnitt der letzten fünf
Jahre Jn Spanien und in Jtalien ſind die
Ausſichten günſtig Der Geſamtertrag dieſer vier Län
der und der Schweiz iſt alſo 21 165 000 3Z d h
411 000 3 mehr als im letzten Jahre und auf
3 469 000 3Z mehr als der fünfjährige Durchſchnitt

Der Ertrag an Gerſte wird ſicherlich unter dem
letztjährigen ausfallen doch höher als der fünfjährige
Durchſchnitt Der Geſamtertrag in den Vereinigten
Staaten in Japan Spanien Jtalien Tunis und in der
Schweiz wird mit 88780 000 3 angegeben d h
weniger 7 836 000 Z bezw mehr 7611 000 g

Dasſelbe gilt auch für den Hafer deren Geſamt
ertrag für die Vereinigten Staaten Spanien Jtalien
Schweiz und Tunis 201 684 000 3 erreicht 33 140 000

8 bezw mehr 26 665 000 Doppelzentner
Jn den Vereinigten Staaten wird der Ertrag an

Mais der dort ungefähr W der Weltproduktion er
reicht 780 Mill 3 ergeben was auf 6 Prozent
weniger des Vorjahrs und auf 6 Prozent höher des
Durchſchnitts iſt

Unabhängig von dieſen Angaben über die nördliche
Erdhälfte ſind noch die Angaben Braſiliens über
den Kaffee zu erwähnen der im ganzen 7 200 000 Z
bis 7800 000 3 betragen wird gegen 7800000 im
letzten Jahre

Hungersnöte in Rußland
Ein norwegiſcher Jngenieur der in vielen Städten

Rußlands tätig war ſchreibt Jch habe faſt alle
Gegenden Deutſchlands in den letzten Wochen bereiſt
und muß immer wieder die deutſche Ordnung und das
deutſche Organiſationstalent bewundern jene Eigen
ſchaften denen Deutſchland auch ſeine militäriſchen Er
folge zum großen Teil zu verdanken hat Was Deutſch
land auf dem Gebiete der Nahrungsmittel Verteilung
erreicht hat iſt eine nationalökonomiſche Großtat
Ganz anders liegen die Dinge in Rußland Das an
Bodenſchätzen Getreide und Vieh reichſte Land der
Erde leidet in ſeinen meiſten Landesteilen Mangel
an den notwendigſten Lebensmittel n

Jch habe Revolten in Jekatarinoſlaw mit
gemacht buchſtäbliche Hungerrevolten Die Getreide
zufuhr war ausgeblieben aus welchem Grunde war

zu ermitteln Vierzehn Tage lang hatte man in
Jekatarinoſlaw kein Krümchen Brot Fleiſch war ſeit
langem nicht mehr vorhanden und Gemüſe nur zu ganz
wahnſinnig hohen Preiſen aufzutreiben Jn einer be
lägerten Feſtung hätten die Dinge nicht ſchlimmer ſein
können Das Volk ſetzte zwei Getreideſpeicher
in Brand weil es glaubte daß dort Getreide zurück
gehalten würde es war aber tatſächlich kein Getreide

vorhanden Jn c v herrſchenebenfalls troſtloſe Zuſtände Jn dieſem Welthandels
platze der den Handel ganz Aſiens beherrſcht war
eher kein Tee kein Stückchen Zucker kein
vorhanden Fleiſch war Luxusartikel Die 3 e
gierung tut ſehr wenig um die Mängel zu beſeitigen
die eigentlich nicht in der Not des Landes denn in
mehreren Gouvernements ſchwelgt man im Ueberfluß
ſondern in der ungeordneten fur beſteht

u einer geordneten Zufuhr gehört allerdings ein
wohlorganiſiertes Güterverkehrsweſen auf der Eiſen
bahn aber gerade hierin es traurig in Rußland be
tellt Die ruſſiſchen Bahnen haben weder genügend
okomotiven noch Wagen ſo daß man nicht imſtande

L die Zufuhr in geregelte rer zu leiten Auch die
iebereien nahmen in letzter Zeit überhand Ein Zug

mit Lebensmitteln nach Oſtrußland wurde unterwegs
telegraphiſch angehalten und die Ladung wurde an
eblich im Auftrage der Regierung verkauft Ein
ommiſſar erſchien nahm die Gelder in Empfang und

verſchwand Als man et nachforſchte erfuhr
man daß das Telegramm gefäſcht und der Verkauf ein
Streich ruſſiſcher Spitzbuben war

Deutſchland und Jtalien
Die Gazette de Lauſanne veröffentlicht der Voſſ
Ztg zufolge den Text des vor dem Ausbruch des
öſterreichiſch italieniſchen Krieges zwiſchen Deutſch
land und Jtalien abgeſchloſſenen im vergangenen
April von Jtalien gekündigten Vertrages Er lautet

Uebereinkommen zwiſchen Jtalien und Deutſchland
bezüglich der Behandlung der beiderſeitigen Stagats
angehörigen und des beiderſeitigen Eigentums

während der Dauer des Kriegszuſtandes
Artikel 1 Die italieniſchen Sag örigen

in Deutſchland und die deutſchen Staats angehörigen
in Jtalien werden hinſichtlich ihrer Perſon und ihres
Eigentumes gemäß den Geſetzen und rechtlichen Grund
ſätzen die in beiden Staaten in Kraft ſind geſchützt ſein

Artikel 2 Sie können ſich weiterhin ungehindert
im Lande aufhalten außer in denjenigen Gegenden und
Ortſchaften die von den zuſtändigen Behörden ange
geben werden und vorbehaltlich der beſchränkenden
und polizeilichen Maßnahmen denen ſie aus Gründen
der Staatsſicherheit und der öffentlichen Ordnung oder
aus Rückſicht auf ihre eigene perſönliche Sicherheit
unterworfen werden können Jn gleicher Weiſe wird
ihnen freiſtehen das Land innerhalb derjenigen Friſt
und auf denjenigen Wegen zu verlaſſen die die zu
ſtändigen Behörden dafür feſtſetzen und für nötig er
achten ausgenommen ſind aktive Offiziere und Offi
ziere im Ruheſtand ſowie wegen Vergehens gegen das
Gemeinrecht verfolgte oder verurteilte ſonen Die
beiderſeitigen Staatsangehörigen werden das Recht
yaben ihre perſönliche Habe mitzunehmen mit Aus
nahme derjenigen für die ein allgemeines Ausfuhr
verbot beſteht

Artikel 3 Die Jtaliener in Deutſchland und die

gegen das Vorjahr bezw von 10 Prozent zum Durch
ſchnitt der letzten fünf Jahre darſtellt

DieEngländer und dieInſel Malta

Daß es zwecklos iſt mit England Verträge zu
machen weil das perfide Jnſelvolk ja doch alle Ver
träge bricht ſobald dies ſeinen Jntereſſen vorteilhaft
erſcheint lehrt auch die Geſchichte der Jnſel Malta
jenes feſten Bollwerkes im Süden Siziliens das
ihnen die Herrſchaft über das ganze Mittelmeer ver
leiht Jm Jahre 1798 beſetzte Napoleon damals noch
General Bonaparte auf ſeinem Zuge nach Aegypten
die Jnſel zwei Jahre ſpäter wurde ſie von den Eng
ländern blockiert und beſetzt Jm Frieden von Amiens
1802 war nun beſtimmt worden daß die Jnſel an den
Malteſerorden zurückgegeben werden ſollte aber den
Engländern fiel die Rückgabe zu der ſie ſich ver
pflichtet nicht im Traume ein So iſt alſo Malta noch
heute im engliſchen Beſitz weil niemand da war der
die Erfüllung des Vertrages von Amiens nachdrücklich
vertreten hätte Das iſt nicht das einzige Beiſpiel eng
liſcher Unehrlichkeit es gibt deren zahlreiche in der
Geſchichte wie ja auch der Weltkrieg hinreichend ge
zeigt hat wo dem Britenvolk nicht einmal das Völker
recht mehr heilig iſt Soll Englands Macht gebrochen
die Freiheit der Meere wirklich erkämpft werden ſo
müßte England nicht allein Gibraltar ſondern auch
Malta verlieren Der Beſitz dieſer Jnſel der ein
mächtig ausgebauter Stützpunkt ſeiner Flotte iſt
ſichert England die faſt vollſtändige Kontrolle über das
ganze Mittelländiſche Meer und damit über den ge
ſamten Seeverkehr zwiſchen den drei Erdteilen
Europa Afrika und Aſien ſowie über den Seeweg
durch den Suezkanal und ebenſo den Weg nach dem
Schwarzen Meer Ueber Malta laufen ſieben eng
liſche Linien ſodann die deutſche Levantelinie und auch
je eine franzöſiſche holländiſche italieniſche und unga
riſche Linie Die Garniſon beſteht aus 10 000 Mann
Nicht weniger als acht große Docks ſind auf der Jnſel
vorhanden von der aus die engliſchen Mittelmeer

geſchwader ſeine Kreuzfahrten nach allen Richtungen
hin unternimmt Daß hierdurch alle Mittelmeer
ſtaaten in ihren politiſchen Entſchließungen beein
trächtigt werden iſt leicht zu verſtehen Von hier aus
wurde erſt Jtalien bedroht und von hier ſoll Griechen
land auf die Knie gezwungen werden Die Hauptſtadt
der Jnſel zu der übrigens noch zwei kleinere gehören
iſt La Valette Sie wurde 1566 von dem Großmeiſter
des Malteſerordens Johann de la Valette gegründet
könnte alſo in dieſem Jahre ihr 350jähriges Jubiläum
feiern Der Schiffsverkehr im Hafen beträgt jährlich
egen 4000 Rund 200000 Menſchen bewohnen die

Jnſel Nach Malta beſetzten die alten Griechen die
Nymphe Kalipſo Jm Jahre 88 ſoll der Apoſtel Paulus
hier geſcheitert ſein und eine chriſtliche Gemeinde ge
gründet haben Sehr oft ſchon hat Malta den Be
ſiher gewechſelt Zuerſt eroberten ſie die Vandalen
dann die Goten die Byzantiner die Araber 1095
endlich die ſizilianiſchen Normannen die ſie mit
Sizilien verbanden Karl V gab die Jnſel dem
Johanniterorden der ſpäter den Namen Malteſer
orden erhielt als Lehn des Königreichs Sizilien bis
ſie 1798 durch Verrat in Bonapartes Hände gelangte
denen ſie 1800 die Engländer entriſſen Ein bedeu
tender Exportartikel ſind die bekannten frühen Malta
kartoffeln

Wie die Türkin heiratet
Jſt ein heiratsfähiges über 9 Jahre Mädchen in

der Familie ſo ſchreibt Bey Oghlu in ſeinem leſens
werten Buche Türkiſche Frauen Delphinverlag
geht das einzige Trachten und Streben der Mutter da
hin ihr einen Mann zu finden Wille und Wunſch des
Mädchens kommt nicht in Betracht Die utter
wendet ſich an Heiratsvermittlerinnen deren Geſchäft
darin beſteht Mütter die Bräute für ihre Söhne ſuchen
in Häuſer zu weiſen und zu begleiten wo heiratsfähige

Durch ofen Artillerie zerschosse per Wald
und eroberfer russiaer ä rwo

d
e

Deut in Jtalien werden weiter ihre Privatrechted er ä deil r Wahrung ihrer Jntereſſen vor
ericht be n zwar ohne andere änkungen

als diejenigen die t die im Lande anſäſ e Neutralen n ſind Die perſönlichen Vermögenkönnen infolge n nicht Gegenſtand einer Beſchlag
nahme oder Liquidationsmaßnahme ſein außer in den
durch die geltenden Geſetze vor ällen Sie
können fernerhin nicht zur Veräußerung ihres Grund
ſtücksbeſitzes gezwungen werden Patente und andere
Schutzrechte die Jtalienern in D d und Deut
ſchen in Jtalien zuſtehen können n tig er
klärt werden Jhre Ausübung darf in er Weiſe er
ſchwert werden Sie können ohne 93 mung ihrer
Jnhaber nicht abgetreten werden vorbehaltlich der
lediglich im Staatsintereſſe getro aßnahmen
Die vor oder nach dem Kriegsaus ſenenVerträge ſowie die zwiſchen Jtalienern und Deutſchen
beſtehenden Obligationsverhältniſſe jeglicher Art können
in den nach den allgemeinen Rechtsregeln vorgeſehenen
Fällen gelöſt für nichtig oder ſuspendiert erklärt

werden er für den Fall der Auflöſung eines Ver
trages und nach den geltenden e geſchüldete Schadenerſatzbetrag darf die Höhe des effektiv
von den Vertragsparteien erlittenen Schadens nicht
überſchreiten Die Angehörigen eines jeden der beiden
Staaten werden weiterhin mit Bezug auf die Sozial
verſicherung die in den geltenden Geſetzen des anderen
Landes vorgeſehenen Vorteile genießen Die Jnan
ſpruchahme der diesbezüglichen Rechte darf in keiner

eiſe geſchmälert werden
Artikel 4 Die Vorſchriften der ſechſten Haager

Konvention über die Behandlu der feindlichen
n bei Beginn der Feindſeligkeiten werden

auf die italieniſchen Handelsſchiffe in den deutſchen
Häfen und die deutſchen Handelsſchiffe in den italieni
ſchen Häfen wie auf deren Ladung Anwendung finden
Die Fentte Schiffe können zum Verlaſſen des
Hafens nur gezwungen werden wenn ihnen gleich
zeitig ein für die feindlichen Seemächte verbindliches
Laiſez Paſſer nach dem Hafen des Landes dem das
Schiff gehört einem Hafen eines verbündeten oder neu
tralen Landes angeboten wird Die Beſtimmungen
des Kapitels 3 der elften Haager Konvention über ge
wiſſe Einſchränkungen in der Ausübung des Kaper
rechtes im Seekrieg werden auf den Kapitän die Offi
ziere und die Beſatzung dieſer Schiffe während der
Dauer des Krieges Anwendung finden

Artikel 5 Das Abkommen erſtreckt ſich auf die
von den Militärbehörden der beiden Staaten beſetzten
Gebiete wie auf deren Kolonien und Protektorate

Berlin den 21 Mai 1915
gez R Bollati von Jagow

Kriegsallerlei,
Ein franzöſiſcher Feſtungsturm auf deutſchem Boden

Ein franzöſiſcher Feſtungsturm auf rein deutſchem
Boden Faſt will uns das jetzt wie ein Märchen er
ſcheinen und doch ſteht noch heute als letzter Ueberreſtſehr ſtattlicher Feſtungswerke in der pfälziſchen Stadt

Landau der ſogenannte Vaubanturm um deſſen
Sein oder Nichtſein von der bayeriſchen Regierung und
der Landauer Stadtgemeinde aus ideellen und prakti
ſchen Gründen geſtritten wird Als Landau im Jahre1678 von den Franzoſen erobert wurde war die Stadt
nur von mittelalterlichen Ringmauern Türen und
Graben umgeben Ludwig IV aber gedachte hier einen
äußerſten Wachtpoſten Frankreichs einzurichten und gab
dem berühmten Kriegsbaumeiſter Vauban den Auftrag
hier eine Zwingburg eine ſtarke Feſtung neueſter Bau
art zu ſchaffen Kriegsminiſter Louvois ſelbſt legte den
Grundſtein zu der Feſtung die erſte die Vauban nach
ſeinem neuen Syſtem erbaute Täglich ſollten 14000
Arbeiter beſchäftigt geweſen ſein und nach vier Jahren
1689 war das Werk abgeſchloſſen Die Deutſchen Ge
ſchichtsblätter die dieſe Feſtungsgeſchichte Landaus er
zählen berichten dann weiter auch übr den Verfall der
ſtolzen Wehr Zwar wurden im 19 Jahrhundert durch
den deutſchen Bund die Befeſtigungen von Landau noch
erweitert aber bereits 1867 begann man mit dem Ab
bruch der Außenwerke und nach dem Verſailler Vertrage
zwiſchen Preußen und Bayern im Jahre 1870 wurde
Landau zur offenen Stadt erklärt Sämtliche Wälle und
Feſtungswerke wurden niedergelegt nur einen Teil die
Vaubanbaſtei ließ man ſtehen Die bayeriſche Re
gierung will nun dieſen Reſt des franzöſiſchen Baues als
hiſtoriſch wertvolles Denkmal erhalten während der Lan
leitet auf dem Platze wo dieſe Erinnerung an die Fran
dauer Gemeinderat von rein praktiſchen Gedanken ge
zoſenzeit ſteht ein Schulgebäude errichten will Die end
giltige Entſcheidung der Angelegenheit ſteht noch aus

Die poetiſche Speiſekarte
Jn einem Hotel in Lörrach finden ſich

B auf der Speiſekarte folgende Verſe
Montag kocht man ohne Fett
Dienstag fleiſchlos auch ganz nett
Mittwoch darfſt du alles eſſen
Donnerstag das Fett vergeſſen
Freitag gibt es Fiſchgericht
Schweinefleiſch am Samstag nicht
Sonntag haſt du endlich Ruh
Denn dann ſind die Läden zu

laut

Kriegshumor
Alliteration U St O N A United STates Of

Nord Amerika heißt auf deutſch Uboote STeuern
Ooch Nach Amerika Unten STatt Oben Na Alſo
Uns STört Oldengland Nimmer Aus is Kikeriki
england Nimmer Aus is Kikeriki

Der Kartenſpieler über die künftige Kleiderkarte
Zeit iſt s daß man Karten zum Bezug von Kleidern
kriegt denn bisher hab ich durch die Karten oft mei

Görödſchüler iſt ſehr aufregend Mutter und Tochter
putzen ſich heraus Die Unterhaltung ergeht ſich zu
nächſt in allerhand Redensarten bis die Tochter im
Zimmer erſcheint und den Damen Kaffee und Zucker
werk anbietet Lobt die Mutter des in Jrase kommen
den Heiratskandidaten z B das Haar des Mädchens
ſo beſteht Ausſicht auf Verhandlungen Verlaſſen je
doch die Damen das Haus ohne ſich beſonders geäußert
W haben ob ſie an der Tochter e finden iſt die

ahrſcheinlichkeit eines zweiten Beſuches v
Nur lobende Worte über das Aeußere des Mädchens
geben den Auftakt zu weiteren Beſuchen

Das Wort des Propheten es ſei beſſer daß der
Mann ſeine Frau vor der V ſehe iſt längſt ver
geſſen Höchſtens ſieht die Braut den Verlobten am
Hauſe vorbeigehen Nur auf dem Lande ſprechen ſich
Brautleute zuweilen vor der e Sonſt verläßt
ſich der Sohn auf den Geſchmack der Mutter die es ſich
nicht nehmen läßt die Braut ins Bad ja manchmal
ſogar ins Bett zu begleiten Nach dem Abſchluß des
Ehegeſchäftes werden die Brautgeſchenke ausgetauſcht
Die Braut erhält einen Toilettenartikel oder ein
Schmuckkäſtchen Sie ſchenkt ihm eine Nadel eine
Zigarettendoſe oder dergleichen Dann begibt ſich die
Familie des Bräutigams mit Seidenſtoffen und Süßig
keiten ins Haus der Braut Dort wird die Seide auf
dem Boden ausgebreitet Die Braut tritt darauf und
küßt die Hände der auf dem Diwan ſitzenden Schwieger
mutter Dieſe bricht dann ein Gebäck entzwei ißt die
eine Hälfte ſelbſt und überreicht die andere der Braut

Aghirlik heißt der Beitrag zur Ausſteuer den die
Eltern des Mannes denen der Braut zukommen laſſen
entſprechend dem Wohlſtand Zum Abſchluß des Ehevertrags begibt ſich der Mann mit ſeinem
Vater oder deſſen nächſtem Verwandten und zwei Zeu
gen ins Brauthaus wo ſchon die Zeugen der Brautim Selamlik Männergbteil warten Vor dem Jmam
re gibt der Mann dreimal den Wunſch kund
die Tochter des X heiraten zu wollen Dann begeben

Mädchen ſind Der Beſuch der Mädchenſeherinnen ſich Jmam und Brautvater an die Haremstür hinter

Hoſf n verlor n

der die Braut wartet Auch ſie antwortet dreimal auf
die Frage des Prieſters mit Ja Jm Selamlik wird
jetzt der Vertrag aufgeſetzt Damit iſt eigentlich die Ehe
geſchloſſen Der Gebrauch will jedoch daß die Braut
bis zum Tage der Hochzeitsfeier die 3 bis 8 Tage
t anhebt unverſchleiert bleibe Dieſe Tage widmet
ie Braut ausſchließlich der Körperpflege Die große

Feier beginnt an einem Montag Da wird die Braut
feierlichſt ins Bad geleitet Der Dienstag dient
Kleidungsſorgen Am Mittwoch werden nur in den
untern Schichten der Bevölkerungl Nägel und Hand
ballen mit rotem See beſtrichen Die beiderſeitigen
Damen wechſeln Beſuche Sie bringen mit Glück
wünſchen Blumen Amulette oder Stoffe in den Harem
Die letzten Augenblicke vor der Trennung widmet die
Braut ihren Eltern Sie verabſchiedet ſich vom Vater
fällt auf die Knie und küßt ſeine Hände Er ſie
auf und umarmt ſie Am Donnerstag begibt ſich der
Hochzeitszug im Wagen ins neue Heim Der Gatte
erwartet ſeine junge Frau an der Tür des Harems
und führt ſie ins feſtliche Brautgemach Der Schleier
aber fällt erſt wenn ſich der Mann wieder in den Selamlik
begab und die Frauen unter ſich ſind Nachdem der
Jmam der ar Abendgaſt das Gebet geſprochen
ſteht dem z en Ehemann noch das Spießrutenlaufen
durch die Reihen der Freunde bevor

Jetzt iſt im Gemach nur ſeine Frau anweſend Sie
erhebt ſich küßt dem Gatten die Hand der ihr zum
Zeichen des Dankes daß er jetzt ihre Augen ſehen darf
ein Gös görümek weiſt ein Kleinod überreicht Dann
kniet er auf den am Boden liegenden Schleier auf
deſſen anderem Ende die Frau ſteht und ſpricht ein
Gebet Aufgabe der Dienerin iſt es dann den beiden
die ſich auf einen Diwan geſetzt an einen Spiegel
vorzuhalten damit ſie ihre glückſtrahlenden Geſichter
betrachten können Dann bringt ſie See und bereitet
das Hochzeitsmahl Der Freitag türki Sonntag
bringt die Geſchenke der Familie des Mannes Die
Gäſte werden nochmals die Männer im Selamlik die
Frauen oft zwei Tage lang im Harem bewirtet
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